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Mittel der Gesellschaft, die vorwie
gend aus Mitteln des sozialistischen 
Staates bestehen, die für die Siche
rung des erreichten und die schritt
weise Erhöhung des materiellen und 
kulturellen —► Lebensniveaus der 
Bevölkerung eingesetzt werden. 
Entsprechend der Art der Konsum
tion (gemeinschaftlich oder indivi
duell) werden die g. F. der Konsum
tion der Bevölkerung unentgeltlich 
als indirekte Einkommen (z. B. für 
medizinische Betreuung, Schulbil
dung, Kultur und in steigendem 
Maße für die Aufrechterhaltung sta
biler Verbraucherpreise, Mieten 
und Tarife) oder in Geldform als di
rekte Einkommen (z. B. als Renten, 
Stipendien, Kindergeld, Sozialun
terstützung) verteilt. Die g. F. haben 
einen zunehmenden Einfluß auf das 
Lebensniveau, die Persönlichkeits
entwicklung, die —► sozialistische Le
bensweise und die —*• soziale Sicher
heit der Mitglieder der Gesellschaft. 
Die planmäßige Entwicklung der 
g. F. ist untrennbarer Bestandteil 
der —*■ Wirtschafts- und Sozialpolitik 
des sozialistischen Staates. Durch 
die g. F. wird die individuelle Be
dürfnisbefriedigung über das Ar
beitseinkommen hinaus erweitert. 
Diese Erweiterung ergibt sich nicht 
nur durch g. F., die eine unentgeltli
che Bedürfnisbefriedigung ermögli
chen, sondern auch durch teilweise 
oder vollständig bezahlte individu
elle Bedürfnisbefriedigung in gesell
schaftlichen Einrichtungen, die u. a. 
Zeiteinsparung und Arbeitserleich
terung zur Befriedigung materieller 
—<• Bedürfnisse sowie ein hohes Ni
veau der Befriedigung kultureller 
und geistiger Bedürfnisse ermögli
chen. Die g. F. gliedern sich in einen 
zentralen Fonds, der durch den 
Staatshaushalt verteilt wird, und in 
einen dezentralen Fonds, der aus 
Mitteln der Kombinate und Be
triebe (z. B. Kultur- und Sozial
fonds), der Genossenschaften, der 
Institutionen sowie durch die gesell
schaftlichen Organisationen gebil

det wird. Die g. F. wachsen bei der 
weiteren Gestaltung bzw. Vervoll
kommnung der entwickelten sozia
listischen Gesellschaft entsprechend 
dem Leistungsvermögen der Volks
wirtschaft. Sie werden auf der 
Grundlage des im Inland verwende
ten Nationaleinkommens, vor allem 
dessen Konsumtionsfonds, gebildet 
und dienen der Verwirklichung des 
umfangreichen —► sozialpolitischen 
Programms. Entsprechend ihrer Be
deutung für die Herausbildung so
zialistischer Persönlichkeiten und 
deren Lebensweise entwickeln sich 
die g. F. schneller als die Arbeitsein
kommen, wie das im Programm der 
SED zum Ausdruck kommt. Mittels 
der g. F. erreicht die sozialistische 
Gesellschaft eine zielgerichtete Per
sönlichkeitsentwicklung und Förde
rung der sozialistischen Lebens
weise, eine Minderung der im So
zialismus noch vorhandenen Unter
schiede im Einkommen, eine Festi
gung der —► politisch-moralischen 
Einheit der sozialistischen Gesell
schaft und eine schrittweise Über
windung wesentlicher Unterschiede 
zwischen Stadt und Land, zwischen 
geistiger und körperlicher Arbeit so
wie eine weitere Annäherung zwi
schen den Klassen und Schichten. 
—*■ Arbeits- und Lebensbedingungen

gesellschaftliche Ordnung und 
Sicherheit im Sozialismus:
grundlegendes Verhältnis des unge
störten Zusammenwirkens von 
Menschen mit ihren Produktions
mitteln und ihrer natürlichen Um
welt in einer konkret-historisch be
stimmten, objektiv erforderlichen 
und normativ geregelten Form.
G. O. ist vor allem ein politisches 
Verhältnis, das wesentliche Stabili- 
täts- und Entfaltungsbedingung für 
alle anderen gesellschaftlichen Ver
hältnisse, besonders für das Wirken 
der allgemeinen Gesetzmäßigkeiten 
der gesellschaftlichen Entwicklung 
und für die Stärkung sowie den 
Schutz der sozialistischen Staats-


